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Müllabfuhrtermine: 
Dienstag, 07.08.2012 -  Abfuhr „gelber 
Sack“

Montag, 13.08.2012 - Hausmüllabfuhr

Montag, 20.08.2012 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus

Dienstag, 21.08.2012 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Montag, 27.08.2012 - Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Sperrmüllabfuhr
Montag, 27. August  2012 - komplettes 
Stadtgebiet

Als Sperrmüll zu bezeichnen ist Haus-
rat aus Privathaushalten, der aufgrund 
seiner Sperrigkeit, Größe oder Beschaf-
fenheit nicht in die Restmülltonne passt, 
jedoch nicht länger als 2 Meter ist und 
nicht mehr als 50 Kilogramm wiegt. Wei-
tere Auskunft darüber erteilt das Land-
ratsamt Neustadt a.d.Waldnaab, Tel. 
09602-793530 .

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wie folgt geöffnet:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 08. August 2012
Mittwoch, den 22. August 2012

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Die US-Armee Garnison Grafenwöhr lädt die 
gesamte Bevölkerung auch in diesem Jahr 
wieder herzlich zum Feiern beim Deutsch-
Amerikanischen Volksfest auf dem Trup-
penübungsplatz Grafenwöhr ein. Das Fest 
findet vom 03. bis 05. August 2012 statt. 

Auf dem Festplatz im Camp Kasserine erwar-
tet die Besucher wieder ein großer Vergnü-
gungspark mit zahlreichen Fahrgeschäften 
und über 100 verschiedenen Ständen mit 
Souvenir- und Geschenkartikeln sowie ein 
vielfältiges und internationales Angebot an 
Speisen, das von amerikanischer Eiscreme, 
Spare-Ribs, Tacos, Nachos, Chili, Corn-
on-the-Cob, Barbeque Chicken, Hot Dogs, 
Pizza, Hamburger und Steaks bis zu Baked 
Potatoes, Gyros, Räucherfisch und Egg 
Rolls reicht.

Auch in diesem Jahr veranstalten die US-
Armee und die Bundeswehr wieder gemein-
sam eine große Waffen- und Geräteschau. 
Wer sich für eine Karriere bei der Bundes-
wehr interessiert, kann sich bei den Solda-
ten der Wehrdienstberatung, die mit einem 
Info-Truck vor Ort sein werden, informieren 
und beraten lassen.   

Die Anfahrt zum Volksfestplatz ist aus-
schließlich über Tor 6 an der B-299 beim 
Gründerzentrum Grafenwöhr möglich. Für 
die Ausfahrt steht nur das Tor 4 an der 
B-299 bei Tanzfleck zur Verfügung. 

Kostenlose Pendelbusse bringen die Besu-
cher von den Parkplätzen im Stadtgebiet 
zum Festplatz und zurück. Die Haltestellen 
befinden sich am Waldbad, auf dem Mari-
enplatz (Rathaus) und an der Post (Alte 
Amberger Strasse). Die Busse verkehren an 
allen drei Veranstaltungstagen  von 11.00 
bis 01.00 Uhr.  Parkplätze stehen im Trup-
penübungsplatz und in der Stadt Grafen-
wöhr  ausreichend zur Verfügung und sind 
ausgeschildert.

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
werden auch dieses Jahr wieder Fahrzeug- 
und Personenkontrollen durchgeführt. 
Besucher werden gebeten, einen gültigen 
Personalausweis mitzuführen. Rucksäcke, 
große Taschen und Beutel, Kühl- und Pick-
nickboxen dürfen nicht mitgebracht werden. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.  

Öffnungszeiten:

03. bis 04. August 2012     11.00 – 01.00 Uhr

05. August 2012              11.00 – 24.00 Uhr

Erleben Sie „The American Way of Life“ vom 
03. bis 05. August 2012 auf dem Festplatz im 

Camp Kasserine im Lager Grafenwöhr

Programm 2012

Viele Fahrgeschäfte

Hüpfburg

Kinderschminken

Clowns

Sumo Ringen 

Star Wars (04.08.2012)

Vielseitige Waffen-, Geräte- und Autoschau

Historische Militärfahrzeuge

Life-Bands

Hochseilakrobatik der Geschwister Weis-
heit (04. und 05.08.2012)

03. August 2012
Familientag mit reduzierten Preisen an allen 
Fahrgeschäften bis 20.00 Uhr!

Festzelt:
11.00 Uhr Eröffnung/Bieranstich

11.00 – 14.00 Uhr „Ehenbachtaler“,
  Hirschau

18.00 – 24.00 Uhr Pressather Musikanten

MWR-Bühne:
11.00 – 19.00 Uhr DJ und Karaoke
  (14.00 – 16.00 Uhr)

20.00 – 24.00 Uhr Live-Band „STONE” Rock

04. August 2012
Festzelt:
11.30 – 17.00 Uhr Stadtkapelle Kemnath

18.30 – 23.30 Uhr d`Swingers, Schwandorf

MWR Bühne:
11.00 – 19.00 Uhr DJ und Karaoke
  (15.00 – 18.00 Uhr)

20.00 – 24.00 Uhr Live Band “AMOKOMA”,  
  Funk & Soul

05. August 2012
Festzelt:
12.00 – 22.00 Uhr Musikkapelle  Dießfurt

MWR Bühne:
11.00 – 19.00 Uhr DJ und Karaoke
  (14.00 – 17.00 Uhr)

19.00 – 23.00 Uhr Life-Band “CJ & The 
Sunshine Gang” , Soul, Reggea, Funk, Pop-
Rock

55. Deutsch-Amerikanisches 
Volksfest GEOPARK Bayern-Böhmen e. V.

Führungen des Geoparkrangers Raimund 
Röttenbacher:

Donnerstag, 23.08.2012,15:00 Uhr: Stadt 
im Meer - Traum oder Wirklichkeit

Treffpunkt:  Am Brunnen vor dem Rathaus, 
Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr 

Dauer ca. 2,5 Stunden 

Die mehr als 230 Millionen Jahre alte erd-
geschichtliche Epoche des „Muschelkalks“ 
repräsentieren im Raum Grafenwöhr Sand-
steine. Auf einem Rundgang durch die 
Stadt und zu den nahe gelegenen ehema-
ligen Steinbrüchen mit besonderer Flora 
und Fauna erläutert er die Besonderheiten 
dieser versteinerten Ablagerungen einer 
einstigen Küstenzone.

Gebühr 4 Euro, Kinder frei 
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Kabel Deutschland baut 
Standort Grafenwöhr mit 

Internet und Telefonie aus
Gute Nachrichten für alle Besitzer eines 
Kabelanschlusses von Kabel Deutschland 
in Grafenwöhr. Bei einem Besuch der Kabel 
Deutschland Vertrieb und Service GmbH in 
Nürnberg informierten sich 1. Bürgermeister 
Helmuth Wächter, Geschäftsleiter Lorenz 
Kraus sowie Breitbandpate Holger Cibis über 
die derzeitigen Ausbaupläne. 

Wie bereits in Weiden und Umgebung, wird 
nun auch in Grafenwöhr das Kabelnetz,neben 
dem vorhandenen Kabelfernsehen,mit Inter-
net und Telefonie ausgebaut. Der Ausbau soll 
bis Juli 2013 abgeschlossen werden. 

Interessierte Bürger, die derzeit keinen Kabel-
anschluss nutzen, können bereits jetzt mit 
dem Verfügbarkeitscheck auf der Interne-
tseite von Kabel Deutschland unter http://
www.kabeldeutschland.de/index.html prüfen, 
ob für sie eine Anschlussmöglichkeit besteht. 
Sollte künftig ein Neuanschluss möglich sein, 
erhält man das Ergebnis „An Ihrer Adresse ist 
Kabel Deutschland nach Durchführung von 
Baumaßnahmen verfügbar“ sowie eine Ser-
vicenummer. Das bedeutet, ein Anschluss ist 
möglich, jedoch ist noch kein Übergabepunkt 
im Objekt vorhanden. Eine Anbindung meist 
vom Gehweg bis zum Objekt ist erforderlich. 
Weitere Informationen zu den erforderlichen 
Baumaßnahmen erhalten sie unter der ange-
zeigten Servicenummer.

Im Vorteil sind nun all die Hausbesitzer, die 
bereits im Rahmen des Kabelausbaus bzw. 
des Wohnhausneubaus einen Anschluss für 
das Kabelfernsehen vorgesehen haben, ihn 

aber bisher, z.B. wegen Nutzung einer Satel-
litenanlage, stilllegen ließen. Sie verfügen wie 
die Bestandskunden bereits über einen Über-
gabepunkt im Objekt. Beim Verfügbarkeit-
scheck erhalten diese eine Information über 
alle verfügbaren Produkte, sowie die Mög-
lichkeit „Benachrichtigung aktivieren“, sobald 
Internet bzw. Telefonie vorliegt.

Aufgrund von langen Kündigungsfristen bei 
anderen Anbietern möchte die Stadt Grafen-
wöhr bereits zum jetzigen Zeitpunkt auf die 
mögliche Verfügbarkeit des Breitbandan-
schlusses über Kabel Deutschland hinwei-
sen. Die betroffenen Bürger sollen rechtzeitig 
die Möglichkeit erhalten, sich über das neue 
Angebot zu informieren und die für ihren 
Haushalt möglichen Entscheidungen zu tref-
fen.

Besonders interessant ist der Anschluss für 
alle Objekte im Randbereich von Grafenwöhr 
(z.B. Ochsenhut, Bahnhofsiedlung, Geiss-
mannskeller sowie Wolfgangsiedlung) für die 
es leider beim letzten Förderprogramm zum 
Breitbandausbau keine Fördermöglichkeit 
gab. 

Bei dieser Maßnahme ist kein Ausbau des 
vorhandenen Kabelnetzes vorgesehen. Für 
die bisher nicht angeschlossenen Ortsteile 
Gmünd, Gößenreuth und Hütten besteht 
somit keine Anschlussmöglichkeit. Sie 
wurden aber bereits durch die Deutsche Tele-
kom im Rahmen des Breitbandausbaus aus-
gebaut. Seit kurzem besteht die Möglichkeit 
VDSL 50 zu beauftragen.

Ein Anschluss des Gründerzentrums mit dem 
umliegenden Gewerbegebiet „Am Flugplatz“ 
wird derzeit durch Kabel Deutschland geprüft.

Viel Ermunterung, Lob und auch einige 
ernste Worte richteten die Redner bei der 
kurzweiligen Entlassfeier der Mittelschule 
an die Absolventen. Alle 35 Schüler der 
beiden Abschlussklassen haben ihre Jahr-
gangsstufe erfolgreich abgeschlossen. 
79% der Quali-Anwärter konnten sich über 
eine bestandene Prüfung freuen, Sogar 
92% der M10 haben die Mittlere Reife in der 
Tasche. Einen Traumschnitt von 1,22 hatte 
hier Anja Rodler. Rektor Gerhard Götzl 
konnte als Redner Bürgermeister Helmuth 
Wächter, den Elternbeiratsvorsitzenden 
Michael Schultes, die Klassleiter Iris Eckert 
und Heribert Ficker, sowie den Vorsitzen-
den der Raiffeisenbank Grafenwöhr, Her-
bert Meier begrüßen. Letzterer überreichte 
den Jahrgangsbesten Geschenke. Power-
Point-Präsentationen der Abschlussklas-
sen, musikalische Umrahmung und fetzige 
Tänze der Klasse 4a zu dem Sommerhit 
„Danza konduro“ und ein weiterer Song 
sorgten für kurzweilige Unterhaltung. Die 
Abschlussklassen bedankten sich bei ihren 
Lehrern und dem Elternbeirat mit Geschen-
ken. 

35 Schüler mit kurzweiliger Feier in das Berufsleben entlassen

Stolz sind Schüler und Lehrer über die guten Ergebnisse bei der Prüfung. Die Jahr-
gangsbesten wurden von Raiffeisenchef Herbert Meier ausgezeichnet. V.l. Lehrerin 
(M10) Iris Eckert, Aileen Dahlitz, Jonas Heindl und Anja Rodler (alle M10) Stefanie 
Guthmann (9. Klasse) Herbert  Meier, Christine Justus, Erwin Bleim, Sabrina Leich-
mann (alle 9. Klasse)  sowie Lehrer Heribert Ficker.

Italienische Nacht am 
Kastenhaus

SV TuS/DJK bietet kulinari-
sche Köstlichkeiten

Unter dem Motto „vielfach kopiert aber nie 
erreicht“ lädt die Sportvereinigung TuS/DJK 
Grafenwöhr bei hoffentlich südländischen 
Temperaturen am Samstag, 11. August, 
ab 17.30 Uhr am Stadtweiher rund um das 
Kastenhaus zum Original „Italienische 
Nacht“ ein. 

Wie immer werden reichlich belegte 
Holzofenpizzas aus der Stadtmühle zum 
Verkauf angeboten. Alternativ ergänzen 
Nudelgerichte wie Spaghetti und Shrimps 
Spieße das reichhaltige Essensangebot. 
Für die durstigen Kehlen gibt es neben 
den traditionellen Getränken auch typi-
sche italienische Weine. Eine italienische 
Kaffee-Ecke sowie eine Cocktailbar dürfen 
selbstverständlich auch nicht fehlen. 

Sollte das Wetter dem Veranstalter wider 
Erwarten einen Strich durch die Rechnung 
machen, fällt das Fest aufgrund nicht vor-
handener Ausweichtermine ersatzlos aus.
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In Grafenwöhr soll das Umfeld in der Eichen-
dorffstraße neugestaltet werden. Nachdem 
in der Stadt Weiden die Umgestaltung des 
Stadtteils „Stockerhut“ bereits weit fortge-
schritten ist, wollte sich die Stadt Grafen-
wöhr über diese Maßnahmen informieren. 

Begrüßt wurde die Delegation vom Stadt-
planer Herrn Zeis und der Quartiersmana-
gerin,  Frau Barrois. Sie führten die Gruppe 
durch den Stadtteil und erklärten den Ablauf 
der Sanierungsmaßnahmen. Die Gebäude 
wurden sowohl im bewohnten als auch im 
unbewohnten Zustand modernisiert. Auch 
die Grünflächen wurden angepasst um 
ein angenehmes Umfeld zu schaffen. Die 
Kosten für die Neugestaltung der Freiflä-
chen wurden über Straßenausbaubeiträge 
und die Städtebauförderung finanziert.

Beeindruckt verabschiedeten sich die 
Besucher und fuhren weiter zum Jugend-
zentrum. Herr Zenger, Jugendpfleger der 
Stadt Weiden und Herr Leibel, Mitarbeiter 
der Stadtgärtnerei, erklärten den Bikerpark. 
Alle Geräte sind vom TÜV abgenommen 
und werden regelmäßig Kontrollen unterzo-
gen. Bei der Planung wurde die Jugend von 
Anfang an eingebunden. 

Zum Abschluss überreichte Erster Bür-
germeister Helmuth Wächter eine Flasche 
Wein an die beiden Herren.

Stadtrat mit interessierten Mitbürgern auf Besichtigungs-
tour in Weiden, Stockerhut und Bikerpark

Begrüßung durch Herrn Zeis und Frau Barrios vor dem Stadtteilzentrum Stockerhut

Bürgermeister Wächter im Gespräch mit einigen jugendlichen 
Bikern. 

Stadtplaner Zeis erklärt die Sanierungsmaßnahmen an den 
Häusern und den Außenanlagen der neugestalteten Siedlung. 
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Öffnungszeiten im August
Unser Ladengeschäft ist vom

06.08. - 10.08.12

13.08. - 17.08.12

20.08. - 24.08.12

vormittags von 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet

Samstag, 11., 18. und 25.08.12 geschlossen.

Ab 27. August sind wir zu den gewohnten
Geschäftszeiten wieder für Sie da.

Unsere Werkstatt ist für
Installations- und Reparaturarbeiten

unter oben genannter
Telefonnummer erreichbar
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Das Festival junger Künstler Bayreuth ist 
eine Begegnungsstätte für die künstleri-
sche Jugend der Welt, eine offene Bühne 
für alle Sprachen und alle Nationen. 

Am Freitag, den 10. August 2012 um 
20.00 Uhr findet in der Alten Pfarrkirche 

Grafenwöhr

ein Sommerkonzert mit dem Turkmeni-
schen Kammerorchester mit Werken der 
europäischen Klassik und turkmenischen 
Musik statt. Der Dirigent ist Rovshen Nepe-
sov.

Sechzehn Musiker  und eine Sängerin ent-
führen Sie in die Welt der klassischen Musik.

Ich würde mich freuen, Sie mit Ihrer Familie, 
Freunden, Bekannten und Mitarbeitern zu 
diesem musikalischen Hochgenuss begrü-
ßen zu können.

Der Eintritt hierzu ist frei, um eine Spende 
für das Festival junger Künstler Bayreuth 
wird gebeten.

Grafenwöhr, im Juli 2012

Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

62. Festival junger Künstler Bayreuth
Konzert in der Alten Pfarrkirche

„Jungle-Feeling, Abtanzen, tolle Musik 
hören, Chillen, Spaß haben und Leute tref-
fen“ war für die über 1000 Besucher des 
Waldbadfestivals angesagt. „Welcome to 
the Jungle“ war das Motto der beliebten 
Open-Air-Disco, bei der zwar keine Tropen-
Temperatur herrschte, aber zumindest 
der Oberpfälzer Dauerregen eine Pause 
machte. 

Sichtlich wohl fühlten sich die Gäste aus 
Nah und Fern im Dschungel des Wald-
bades. Mit Palmen, Tarnnetzen, Lianen, 
allerlei Dschungel-Getier und super Lichtef-
fekten zauberten die JU-ler und ihre Helfer 
Dschungel-Feeling an den Pool. Im Wasser 
drehten Plastik-Krokodile friedlich ihre 

Festival der Jungen Union lockte über 1000 Gäste an

Den Sommer mit Jungle-Feeling brachte das Team der JU ins 
Waldbad. Die Crew um Vorsitzenden Christoph Amtmann hatte 
sich mächtig was einfallen lassen. 

Ein voller Erfolg war das Waldbadfestival der Jungen Union. Auf 
der Tanzfläche wurde es zeitweise richtig eng.

Runden. Christoph Amtmann und das Team 
der Jungen Union hatten sich mächtig ins 
Zeug gelegt, um den Besuchern wieder ein 
tolles Ambiente zu bieten. Hungrig nach 
Sommer und Partystimmung strömten die 
jungen und junggebliebenen Gäste auch 
in das Waldbad. Verständnis zeigten sie für 
die Eingangskontrollen sowie für die strikte 
Überwachung und Einhaltung der Bestim-
mungen des Jugendschutzgesetzes.

Easy & DJ X-Large aus bekannten Discothe-
ken in Weiden sowie das JU-Eigengewächs 
DJ T-one heizten mit Oldies, Rock, Funk, 
Black, House und Party-Songs mächtig ein. 
Mitreißender Sound und starke Lichteffekte 
sorgten so für die immer gefüllte Tanzflä-

che direkt am Pool. Profi-Mixer servierten 
leckere Dschungelcocktails und boten 
vom Sprungturm eine atemberaubende 
Feuershow. An der Bar hatten die Damen 
der Frauenunion alle Hände voll zu tun. 
Der Partyservice Weyh aus Pressath stillte 
mit leckeren Grillspezialitäten und Snacks 
den Hunger der Besucher. Am Ausschank 
wurden die JUler den Ansprüchen der 
Gäste gerecht. 

Zufrieden waren JU-Chef Christoph Amt-
mann und das Organisationsteam mit 
den Securities, die im Bad für einen guten 
Ablauf und unbeschwertes Feiern sorgten. 
Rot-Kreuz-Bereitschaft und Wasserwacht 
standen bereit.
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Ihre Raiffeisenbank informiert

Gute Ausbildung zahlt sich aus
Thomas Keck ist seit 01. Juli 2012 neuer Vorstand

Zum 1. Juli wurde Prokurist Thomas Keck vom Aufsichtsrat neu in den Vorstand 
 berufen. Zusammen mit Vorstandssprecher Direktor Herbert Meier leitet der bisherige 
 Firmenkundenbetreuer nun die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG mit 
rund 2400 Mitgliedern und einer Bilanzsumme von 110 Millionen Euro. Thomas Keck ist 
dabei für das gesamte Kunden- und das Warengeschäft verantwortlich.  

Der 33jährige Thomas Keck ist in der Region fest verwurzelt. Seine Ausbildung zum 
Bankkaufmann begann er im September 1995 in Kirchenthumbach. In den fast 
17 Jahren seiner Tätigkeit konnte er alle Abteilungen der Bank und viele Kunden im 
Geschäftsgebiet kennenlernen. Dabei wurde er als Serviceberater, Jugendberater, 
 Privatkundenberater und zuletzt als Leiter des Firmenkundengeschäfts in Grafenwöhr 
und Kirchenthumbach eingesetzt. Im Dezember 2009 wurde ihm die Prokura erteilt.

Durch eine Vielzahl berufsbegleitender Fortbildungsmaßnahmen hat sich Thomas Keck 
auf seine neue Aufgabe gezielt vorbereitet. Er absolvierte die Prüfungen zum  Bankfachwirt 
und Bankbetriebswirt und erwarb die Qualifikation für die  Vorstandstätigkeit bei der 
Akademie Deutscher Genossenschaften in Montabaur. Dieses Studium schloss er 2010 mit der Berufsbezeichnung: 
„Dipl. Bankbetriebswirt Management“ ab.

Der neue Bankvorstand Thomas Keck: „Ich möchte die bisherige grundsolide Geschäftspolitik, nach dem 
 Ausscheiden des bisherigen Vorstandsvorsitzenden Peter Nürnberger, gemeinsam mit Vorstandssprecher 
 Herbert Meier fortsetzen. Unser Anliegen ist es die Bank weiterzuentwickeln und vorausschauend durch die 
stürmischen Finanzmärkte zu führen.“

Neues für sie. Und für ihn 
Ab. 21.12.2012 einheitliche Versicherungsbeiträge für Frauen und Männer

Aufgrund einer Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs müssen Versicherer 
 spätestens ab dem 21.12.2012 von Frauen und Männern für gleiche Leistungen die 
 gleichen Beiträge verlangen, sogenannte Unisex-Tarife. Das bedeutet konkret: 

	 •	Geschlechtsspezifische Unterschiede (z.B. Lebenserwartung) dürfen künftig  
    nicht mehr berücksichtigt werden.
	 •	Je nach Geschlecht sinken oder steigen die Beiträge beim Abschluss einer  
     neuen Versicherung im Vergleich zum alten Tarif. 
	 •	Betroffen sind Lebens-, Kranken-, Unfall- und Kfz-Versicherungen. 

Was gilt, wenn Sie sich aktuell absichern wollen?
Wir bieten Ihnen für die Lebens-und Krankenversicherungen die Möglichkeit, sich schon 
heute die Vorteile von morgen zu sichern:
 
	 •	Kunden, für die der Versicherungsschutz ab dem 21.12.2012 günstiger wird,  
    bieten wir schon heute Lösungen sich diesen zu sichern.
        •	Kunden, für die die Versicherung teurer wird, profitieren bis zum 20.12.2012 von den
    bisherigen günstigeren Beiträgen. Dann auch dauerhaft für die gesamte Laufzeit ihres Vertrages.

Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit, Ihren Vorsorge- und Versicherungsumfang prüfen zu lassen.
Ihr Berater erläutert Ihnen gerne, worauf Sie jetzt achten müssen. 
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Traditionell beginnt in Hütten am 10. August 
die Laurentiuskirwa mit dem Aufstellen des 
Kirwabams der Freiwilligen Feuerwehr. Zum 
diesjährigen Kirwa-Auftakt am Freitag den 10. 
August lädt die Feuerwehr recht herzlich ein. 
Um 19 Uhr beginnt das Standkonzert der Stadt-
kapelle Grafenwöhr in der Dorfmitte. Danach 
tragen die Kirwaburschen begleitet von den 
Kirwamoidln ihren Kirwabam vom Gasthaus 
Schönberger zum Festplatz am Feuerwehr-
haus. Mit purer Muskelkraft wird der Kirwabam 
dann in die Senkrechte gebracht. Auf der Spitze 
des Baums wacht die Figur des Hl. Laurentius 
(gestiftet von Prof. Hermann Kirchhoff) über die 
Hüttner Kirwa. Nach der Erteilung des kirchli-
chen Segens erfolgt das traditionelle Austanzen 
des Hüttner Kirwapaares.  

Der Festbetrieb am Feuerwehrhaus beginnt 
bereits um 18 Uhr. Angeboten werden die 
beliebten Makrelen vom Grill und weitere kuli-

Kirwa-Auftakt in Hütten

narische Spezialitäten, außerdem werden die 
Feuerwehrler mit diversen alkoholischen und 
nichtalkoholischen Getränken für das leibliche 
Wohl ihrer Gäste sorgen.

Im Barzelt bringt DJ Stefan die Stimmung 
zum Brodeln. Bis spät in die Nacht können die 
Besucher bei fetziger Musik mit verschiede-
nen Cocktails und Mixgetränken feiern.

Ein neues Metallobjekt fand vor der Schule 
Platz. Eigentlich sind es nur drei unschein-
bare Säulen aus Vierkant-Stahl. Bei näherer 
Betrachtung hat es das Objekt aber in sich. 
Im oberen Drittel der Säulen brechen Gink-
goblätter aus dem Stahl, im Inneren zeigt die 
Säule lebensfrohes Orange.  Bewusst wurde 
die Form der Ginkgoblätter gewählt, da der 
Baum extrem widerstandsfähig ist und sich 
nicht unterkriegen lässt. In Zusammenarbeit 
mit dem freischaffenden Künstler im Metall-
bereich, Christoph Schinner aus Baumgarten/
Mockersdorf bei Neustadt am Kulm, entwar-
fen Nico Hochholzer, Erik Jungnickel, Leon 
Riedl, Tom Kurzawa und Filip Dumler (nicht 
im Bild) in dem Fach „Vertiefte Berufsorientie-
rung“ das Werk und leisteten die Vorarbeiten, 
wie Aufzeichnen und Bohren. Die Schweiß-
arbeiten und das Plasmaschneiden über-
nahm der Künstler, für das Anpassen und das 
Suchen des passenden Platzes, zeigten sich 
wieder die Schüler verantwortlich. Städtische 
Mitarbeiter stellten es schließlich auf. Durch 
die Innenbeleuchtung wirkt dieses Werk bei 
Dunkelheit noch besser. 

Kunstwerk in Zusammenarbeit mit Schülern geschaffen

Zusammen mit dem Künstler Christoph Schinner aus Mockersdorf/Neustadt am Kulm 
freuten sich die Schüler über das gelungene Gemeinschaftswerk.

Hochklassige Blasmusik und das Ambiente 
des Stadtparks ergänzten sich wunderbar – 
zur Freude der fast 400 Besucher des Kon-
zerts. Stadt und Heimatverein hatten geladen 
und Bürgermeister Wächter freute sich, dass 
so viele Besucher gekommen waren. 

Die 46 Profimusiker unter der Leitung von 
Stefan Weber boten eine breite Palette musi-
kalischer Highlights. Mit Leonard Bernsteins 
„Slava“ gelang ein anspruchsvoller Einstieg 
und zum Abschied sollte es der „Florentiner 
Marsch“ sein. Doch ohne Zugaben wollte das 
Publikum das Orchester nicht gehen lassen. 
Nach „Mein Regiment“ und „Circus Days“ 
bedankte sich das Publikum mit stehenden 
Ovationen und auch Bürgermeister Helmuth 
Wächter sparte nicht mit Dank und über-
reichte an die Musiker je eine Jubiläumstasse 
„650 Jahre Stadt Grafenwöhr“. Die eingesam-
melten Spenden kommen dem Kultur- und 
Militärmuseum Grafenwöhr zugute. 

Bundespolizeiorchester begeistert fast 400 Zuhörer

Bild: Doris Mayer
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Unser Programm für
August 2012

Im Mehrgenerationenhaus finden folgende 
Veranstaltungen statt:

Beteiligung am Ferienprogramm:
01.08. von 13:00 – 16:00 Uhr: Pflege des 
Bürgergartens mit anschließender Brotzeit.

02.08. und 30.08. Brot backen, 09.08. und 
06.09. Pizza backen, 06.08., 27.08. und 
03.09. Basteln, jeweils von 10:00 – 12:00 
Uhr, 29.08. und 05.09. Spieletreff von 14:30 
– 16:30 Uhr 
Wir bitten um Anmeldung.

Am Mittwoch, den 01.08. und 29.08. ist ab 
14:30 Uhr Hutza-Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen und manchmal gibt’s a Brot-
zeit. Am 8.8. ist Blutspenden.

Die Handarbeitsgruppe trifft sich am 27.08. 
zum Stricken und Häkeln und die Donners-
tagsrunde am 09.08. jeweils um 15:00 Uhr. 
Es sind alle Interessierten herzlich eingela-
den.  

Jeden Dienstag ist Tanz mit Frau Waldtraud 
Atterberry von 17:30 Uhr –18:30. 

Vom 13. – 25. August ist unser Haus 
geschlossen.

Das Mehrgenerationenhaus (MGH), in dem 
sich auch das Büro der „Sozialen Stadt“ 
befindet, ist unter folgender Telefonnummer 
zu erreichen: 09641 931953 oder per Email: 
mgh_grafenwoehr@yahoo.de 

Bürgerladen 
Im Bürgerladen werden  Lebensmittel an 
Bedürftige ausgegeben. Die erforderlichen 
Kundenkarten werden zu folgenden Zeiten 
ausgegeben: Dienstag/Mittwoch/Freitag: 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, oder nach telefoni-
scher Vereinbarung. 

Abenteuercamp im Waldbad
Zum Abenteuercamp lädt der SPD-Ortsver-
ein Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren vom 
10. bis 12. August ins Waldbad ein. Die Tage 
werden genutzt, um mit Spielen, Nachtwan-
derung, Lagerfeuer und vielen Abenteuern 
Spaß zu haben. Die Organisatoren haben 
sich wieder jede Menge einfallen lassen. 

Neben Zelt, Isomatte und Schlafsack 
werden eine Taschenlampe, Badesachen, 
Handtücher, Waschsachen, festes Schuh-
werk, Jacke und eine lange Hose benötigt. 
Für das Camp fallen pro Person Kosten in 
Höhe von 20.-€ für Zeltplatz und Vollver-
sorgung an, die auf das Konto der SPD 
Grafenwöhr, Nummer 368506, der Spar-
kasse Grafenwöhr, Blz. 75351960 überwie-
sen werden sollen. Anmeldungen nehmen 
Michaela Hößl, 0157/73244695, Tanja 
Beier, 0179/7428271 und Martina Weiß, 
09641/91432 entgegen.

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr

05.08.12 um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

12.08.12 Kein Gottesdienst                                           

19.08.12 um 10.00 Uhr Gottesdienst 

26.08.12 Kein Gottesdienst            
02.09.12  um 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath

05.08.12 um 09.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

02.09.12 um 19.00 Uhr  Gottesdienst              

Seniorenheime

22.08.12 um 15:00 Uhr Gottesdienst im 
BRK-Seniorenheim in Gmünd 

�������������
��������������

Siedler gehen auf Reisen
Die IG Spielplatz Bahnhofsiedlung führt 
auch heuer wieder für alle Reiselustigen 
eine Ausflugsfahrt durch.

Ziel ist dieses Jahr am Samstag, den 08. 
September 2012, die Fränkische Schweiz.

Abfahrt ist um 08.00 Uhr am Lidl-Parkplatz. 
Das Team um „Reiseführer“ Dieter Kraus 
hat ein interessantes Programm für Groß 
und Klein auf die Beine gestellt. Nähere 
Informationen hierzu in den nächsten Tagen 
in der Tagespresse.

Für Mitglieder werden die Buskosten über-
nommen.

Anmeldung bis spätestens 30.08.2012 bei 
Dieter Kraus unter Tel. 3933 ( ab 16 Uhr ).

Schulstraße 28
92655 Grafenwöhr

Telefon 09641 / 3812
Telefax 09641 / 2364

H. J. Trummer
KFZ.-MEISTERBETRIEB

Verkauf von Ersatzteilen
Reparaturen aller Art
Unfallschäden
HU sowie AU im Haus

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00-12.00 Uhr
 13.00-19.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung 

Wir machen Urlaub vom 20.08.12 bis einschl. 08.09.12

Ladenöffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Infos unter: Tel.: 09641 926240 und E-Mail: 
buergerladen@hotmail.de.

Flohmarkt  (im alten Forsthaus - gegenüber 
der Post) 
Warenannahme: Montags von 9:00 Uhr – 
12:00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung
Verkauf: Mittwochs von 9:00 Uhr – 13:00 
Uhr und jeden 1. Samstag im Monat von 
9:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Infos bei Marion Richter Tel. 0151 1023 7779 
oder bei den Mitarbeiterinnen im Bürgerla-
den in der Eichendorffstraße 13

22.08.12 um 15:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienste 

Der Kindergottesdienst entfällt während der 
Ferien.                                                                                                                              

Kindertagesstätte

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr

Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr

Vom 13.08. bis 31.08.2012 gibt es eine Feri-
enbedarfsgruppe für berufstätige Eltern.

Am 03.09. und 04.09.2012 ist die KITA wegen 
Jahresplanung des Personals geschossen.   

Ausführliche Informationen über unsere 
Kindertagesstätte, www.kita-kunterbunt-
grafenwoehr.de 

Seniorendienstagsclub

Im August ist Sommerpause, es findet keine 
Fahrt statt.  
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01.08.2012 SIEGFRIED GNAUCK  
 Gößenreuther Weg 2   
  zum 72. Geburtstag

09.08.2012 ANNA HARRER  
 Max-Reger-Str. 10   
  zum 76. Geburtstag

12.08.2012 MARTIN HÖSSL  
 Am Alten Weg 10   
  zum 79. Geburtstag

15.08.2012 LIDIA BARTOLOMEJ  
 Josef-Richter-Str. 10   
  zum 76. Geburtstag

17.08.2012 BRIGITTA DRESCHER  
 Schmellerstr. 38   
  zum 74. Geburtstag

18.08.2012 ADOLF SCHULHAUSER  
 Sebastianstr. 1    
  zum 77. Geburtstag

18.08.2012 MARIA KLEIN   
 Martin-Luther-Str. 5   
  zum 87. Geburtstag

19.08.2012 ARTHUR LINKE  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 74. Geburtstag

24.08.2012 JOSEF SCHÖNMANN  
 Eichendorffstr. 26   
  zum 75. Geburtstag

24.08.2012 MARTHA RAABE  
 Eichendorffstr. 7 B  
  zum 83. Geburtstag

28.08.2012 RENATE SCHULTZE  
 Beim Alten Kircherl 18   
  zum 74. Geburtstag

29.08.2012 MARIE KIEFL   
 Sebastianstr. 1    
  zum 90. Geburtstag

zum 25. Ehejubiläum

21.08.2012 BOCK KLAUS-DIETER   
 und VIOLA
 Alte Amberger Str. 42, 
 Grafenwöhr

zum 50. Ehejubiläum

03.08.2012 BRÄNDL ALBERT   
 und ELISABETH  
 In der Loh 19, Hütten

Verstorben am:

16.07.2012 in Kemnath 
 KLOTHILDE SCHERM,   
 geb. Dumler
 Sebastianstr. 1, Grafenwöhr

Lesen, was geht
Das Schulende steht kurz bevor, doch der 
Lesespaß geht weiter. 

Ab 01. August 2012 ist jeden Mittwoch 
zwischen 16.00 und 17.00 Uhr der LESE-
CLUB der Stadtbücherei St. Michael 
geöffnet. 

Jeder Schüler, der vor den Ferien die Klasse 
5 bis 8 besucht hat, darf daran teilnehmen.

Melde dich rechtzeitig an, dann kannst 
auch du kostenlos mit deinem Clubaus-
weis die Sommerferien-Leseclub-Bücher 
ausleihen. Sobald du ein Buch gelesen 
hast, kannst du bei der Rückgabe ein paar 
Fragen dazu beantworten. Dazu füllst du 
eine Bewertungskarte aus und gibst diese 
mit dem Buch in der Stadtbücherei ab. Das 
Schöne daran, du nimmst bereits mit einem 
gelesenen Titel an der Verlosung Ende Sep-
tember teil und kannst dabei tolle Preise 
gewinnen. 

Wenn du mindestens 3 Bücher gelesen 
hast, bekommst du sogar eine Urkunde.

Die Leseclub-Aktion läuft zeitgleich auch 
in anderen bayerischen Städten ab, doch 
anders als dort, sind bei uns auch die jün-
geren Leser herzlich willkommen. In Gra-
fenwöhr dürfen sich auch die Schüler von 
Klasse 1 bis 4 mit Lesestoff versorgen und 
so bereits in den Ferien fleißig Antolin-
punkte sammeln. 

Aufgrund dieser Sommeraktion bitten wir 
unsere erwachsenen Leser um Verständnis, 
dass die Stadtbücherei erst wieder ab 01. 
September  2012 für den regulären Leih-
verkehr geöffnet ist.  Bitte decken Sie sich 
rechtzeitig mit Urlaubslektüre ein. 

Ihnen allen einen wunderschönen Sommer 
2012!

Ihr Büchereiteam 

Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 03.08. 

Kaplan Zölch besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr, Gmünd und Hütten am Mittwoch, 
01.08. Im BRK-Seniorenheim Gmünd findet 

der Gottesdienst am Mittwoch, 01.08. um 
15.00 Uhr statt. Im Seniorenheim St. Seba-
stian ist der Gottesdienst mit den Bewoh-
nern und Gästen ebenfalls am Mittwoch, 
01.08. um 16.30 Uhr.

Caritas-Sprechstunde

Die Caritas-Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 02.08. in den Räumen der Caritas-
Sozialstation, Am Alten Weg 3 in Grafenwöhr 
statt. Eine telefonische Anmeldung unter 
0961/38914-0 wäre wünschenswert.

Binden der Kräuterbuschen

Am Dienstag, 14.08. laden wir um 14.30 Uhr 
ins Jugendheim zum Binden der Kräuter-
buschen ein. Wer sich Zeit nehmen kann 
und gerne helfen möchte, ist herzlich will-
kommen. Die Kräuter können am Montag 
bzw. Dienstag im Jugendheim abgege-
ben werden oder am Dienstagnachmittag 
zum Binden ins Jugendheim mitgebracht 
werden. Die Kräuterbuschen werden zu 
Gunsten der Mission am Dienstag, 14.08. 
bei der Vorabendmesse um 19.00 Uhr in der 
Wolfgangsiedlung und am Mittwoch, 15.08. 
vor dem Festgottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Alten Pfarrkirche verkauft.

Patrozinium der Alten Pfarrkirche

Am Mittwoch, 15.08. feiern wir das Hoch-
fest „Mariä Aufnahme in den Himmel“. Um 
10.00 Uhr ist Festgottesdienst und um 14.00 
Uhr feierliche Andacht in unserer Mariä-
Himmelfahrtskirche. Herzlich laden wir zum 
Mitfeiern ein. 

Für Beerdigungen in den Sommerferien 
gilt folgende Regelung:

Ist an einem Werktag ein Requiem entfällt 
an diesem Tag die angekündigte hl. Messe. 
Die Messintentionen für den Tag werden 
beim Requiem mit genommen. Die Filialge-
meinden Gmünd und Hütten sind von der 
Regelung nicht betroffen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis!

Sommerfest
(statt Seniorenausflug!)

Am Freitag, den 10. August 2012, laden 
wir alle Senioren der Pfarrgemeinde recht 
herzlich zu einem Grillnachmittag in den 
Jugendheimgarten ein. Beginn: 14.00 Uhr
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Am Samstag, 23.06. und Sonntag, 
24.06.2012 stand die Stadt ganz im Zeichen 
des 100jährigen Rotkreuz-Jubiläums. Am 
Samstagabend verwöhnte die Grafenwöh-
rer Rotkreuzfamilie ihre Gäste bei einem 
Italienischen Abend mit landestypischen 
Spezialitäten, wie etwa Pizza aus dem Holz-
backofen,  Thunfischsalat zu einem guten 
Tropfen Wein aus den Weinbergen bei Solfe-
rino. Italienisches Flair deshalb, weil die Idee 
des Gründers Henry Dunant schicksalhaft 
mit dem Ort Solferino in Italien verbunden 
ist. Vor 153 Jahren, am 24. Juni  1859, wurde 
dort der Rotkreuzgedanke bei der wohl blu-
tigsten Schlacht der Geschichte geboren.

Den Auftakt am Sonntag bildete um 10 Uhr 
ein Dankgottesdienst mit Ehrung verstorbe-
ner Mitglieder im Stadtpark, den Stadtpfar-
rer Bernhard Müller zelebrierte und an dem 
auch viele Vereine mit Fahnenabordnungen 
teilnahmen. Anschließend war Festbetrieb 
mit Wildschwein vom Spieß und weiteren 
Grillspezialitäten. Um 13 Uhr sprachen 
u.a. Schirmherr Landrat Simon Wittmann 
und Vorsitzender des BRK-Kreisverbandes 
Weiden-Neustadt, sowie Ehrenschirmherr 
Bürgermeister Helmuth Wächter ihre Gruß-
worte. Dr. Josef Lechner und Kathrin Regler 
erzählten die Geschichte der BRK Bereit-
schaft Grafenwöhr in Form eines Gedichts.

Nachmittags standen verschiedene Aktio-
nen auf dem Programm. So gab Dr. Josef 
Lechner zum Thema „Kampf dem Herztod“ 
wichtige Hinweise und zeigte die Bedienung 
eines Frühdefibrillators. Unter dem Motto: 
„Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein“, gab 

es eine „Bärchen-Ambulanz“. Mit der Was-
serwacht konnte man auf dem Stadtweiher 
Bootfahren und die Rettungshunde der 
Staffel Weiden zeigten ihr Können. Daneben 
stellten der BRK-Kreisverband sowie die 
Bereitschaft Grafenwöhr ihre Aufgabenbe-
reiche und Fahrzeuge vor. Einen Streifzug 
durch die Geschichte des Roten Kreuzes 
zeigt der Infostand des Rotkreuzmuseums 
Regenstauf. Gemütlichkeit kam auf bei 
Kaffee und leckeren selbst gebackenen 
Kuchen und Torten. Alles in allem ein tolles 
Jubiläum.

Die BRK Bereitschaft Grafenwöhr möchte 
sich an dieser Stelle bei allen Helfern, Spon-
soren und Spendern sowie bei allen Festbe-
suchern herzlich bedanken.

Spende Blut – Rette Leben! 
Nächster Termin: 

Mittwoch, 08. August 
von 16.00 – 20.00 
Uhr in der Stadthalle 

Die Blues-Brothers persönlich mit ihren 
schwarzen Anzügen, Hüten und Sonnen-
brillen und dem legendären Blues-Mobil 
empfingen die Teilnehmer der CSU-Luisen-
burg-Fahrt vor der Felsenbühne. 57 Gäste 
reisten heuer mit der CSU zu den Luisen-
burg-Festspielen. Ortsvorsitzender Gerald 
Morgenstern konnte besonders Stadträtin 
Anita Stauber und FU-Vorsitzende Monika 
Placzek sowie die Gäste aus Kaltenbrunn 
begrüßen, sie erlebten auf Deutschlands 
schönster Naturbühne ein fetziges und 

„Blues Brothers - Im Namen des Herrn“  CSU besuchte Luisenburg-Festspiele

schwingendes „Hochgeschwindigkeitsmu-
sical“.

Intendant Michael Lerchenberg hatte das 
bekannte Rhythm- und Blues Musical 
„Blues Brothers - Im Namen des Herrn“ 
für die Luisenburg in Szene gesetzt. Die 
rockige Geschichte um Jake und Elwood 
Blues, in dem nicht nur Entertainer Ron 
Williams mit seinen Auftritten, sondern das 
ganze Ensemble brillierte, riss das Publikum 
auch gleich von den Stühlen. Songklassiker 
wie „Everybody needs somebody“, „Gimme 

Some Lovin“, „Soul Man“ oder Elvis‘ „Jail-
house-Rock“ luden zum Mitschnippen und 
Mittanzen ein. Beschwingt, unterhaltsam, 
bunt und chaotisch waren die vielen Sze-
nenwechsel. Grotesk und witzig die insze-
nierten Aufmärsche der rechten Szene, 
bei denen der Widerstand der Wunsiedler 
gegen die Neo-Nazis eindrucksvoll demon-
striert wurde.

Alles in Allem ein sehenswertes Spektakel, 
das wegen der großen Nachfrage bereits 
das zweite Jahr auf der Luisenburg läuft.

100 Jahre BRK Bereitschaft Grafenwöhr – Ein tolles Jubiläum im Stadtpark
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In die Woge der potentiellen Stammzellen-
spender bei der großen Hilfsaktion in Dieß-
furt reihten sich auch die Junge Union und 
die Frauenunion ein. Mit eigenen Blutspen-
den zur Typisierung und einem Geldbetrag 
zur Finanzierung wollten sie zur Rettung 
von Robert Ficker beitragen. Der plötzliche 
Tod des an Leukämie erkrankten Dießfur-
ters überschattete nun die Hilfsbereitschaft, 
dennoch bleibt die Gewissheit, dass durch 
die Spenden möglicherweise anderen 
Leukämiepatienten geholfen werden kann. 

      Gleich nach dem Aufräumen des erfolg-
reichen Waldbadfestivals begaben sich 
JU-Vorsitzender Christoph Amtmann und 
FU-Vorsitzende Monika Plazeck zusam-
men mit ihren Vorstandsmitgliedern nach 
Dießfurt. Stellv. JU-Vorsitzende Christina 
Römisch aus Dießfurt regte an, die Typisie-
rungsaktion mit Geld aus dem Festerlös zu 
unterstützen. Groß war die Freude bei den 
Dießfurter Organisatoren und bei Michael 
Sporrer, Vorsitzendem des Vereins „Hilfe für 
Anja“, über die Geldspende in Höhe von 800 

Mit einer Geldspende in Höhe von 800 Euro und der Teilnahme an der Typisierung 
unterstützten Junge Union und Frauenunion aus Grafenwöhr die Hilfsaktion in Dieß-
furt. 

JU und FU spenden für Typisierung

Euro. Nach der Spendenübergabe ging ś 
sofort zur Blutentnahme. Die Auswertung 
der Daten wird im zentralen Register der 

Knochenmarkspender festgehalten, um so 
möglicherweise Leukämiepatienten welt-
weit helfen zu können. 

Angebot
des Monats

August 2012

Gerne legen wir noch was drauf:
Jetzt sparen ab 10 Euro monatlich!

www.vspk-neustadt.de

S-Vereinigte Sparkassen
Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß

Gut für die Region seit 1835.

Mit dem sPrämiensparen:

bis 50%
Prämie auf Ihre jährlichen Einzahlungen.*

Gewinnen Sie 

einen Webergrill

Wir verlosen im August einen 

Webergrill inklusive Starterkit. 

Jeder kann mitmachen! 

Teilnahmescheine erhalten 

Sie bei unseren Beratern. 
* Nähere Informationen bei unseren Beratern.

Seit Mitte Juni 
bietet die Spar-
kasse Gra-
fenwöhr ihren 
Kunden einen 
neuen Service 
während und 
vor allem auch 
außerhalb der 
Öffnungszeiten 
an.

Rund um die 
Uhr können 
nicht nur Aus-

zahlungen am Automaten erfolgen, sondern 
auch Einzahlungen (Banknoten) sofort und 
jederzeit aufs eigene Girokonto gebucht 
werden. 

So einfach wie das Geld abheben funktio-
niert auch das einzahlen. Die Bedienungs-
schritte werden am Bildschirm angezeigt:

Karte einstecken, PIN eingeben, Funktions-
taste Einzahlung drücken, Geld in das Fach 
legen und bestätigen. Der gezählte Betrag 
wird am Bildschirm angezeigt, anschlie-
ßend erfolgt die Gutschrift auf dem eigenen 
Girokonto und ein Quittungsbeleg wird aus-
gedruckt. 

Pro Einzahlung können Sie bis zu 200 
Banknoten einzahlen. Bei jeder Einzahlung 
erfolgt eine Echtheitsprüfung der Bank-
noten, fälschungsverdächtige Banknoten 
werden gem. Bundesbankgesetz einbehal-
ten. 

Und alles, was Sie dazu benötigen, ist 
lediglich eine SparkassenCard oder Kun-
denkarte.

Bei Fragen rund um das Thema Einzahlau-
tomat helfen wir Ihnen sehr gerne weiter.

Ihre Sparkasse Grafenwöhr

Jetzt auch Einzahlautomat in 
der Sparkasse Grafenwöhr
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Dass die Stadtwerke Grafenwöhr ein Herz 
für Kinder haben, konnte schon öfter festge-
stellt werden. Dieses Mal wurden die Kicker 
der F-2 Mannschaft des SV TUS/DJK geför-
dert. Die alten Trikots haben auch schon 
bessere Tage gesehen und so entschieden 
Bürgermeister und Verwaltungsratsvorsit-
zender Helmuth Wächter und der Vorstand 
der Stadtwerke, Helmut Amschler zur Neu-
anschaffung einen Großteil beizusteuern. 

Die Übergabe erfolgte am Freitag, den 
29.06.2012 gleich nach dem Fußballspiel 
der F2 Mannschaft. Die Kinder bedankten 
sich und strahlten mit der Sonne um die 
Wette.

hintere Reihe von links:

Trainer Helmut Longaries, Jan Jonak, 
Marius Ohnemüller, Sebastian Rauh, 
Fabian Meurisch, Bürgermeister Hel-
muth Wächter, Oliver Samsonov, Helmut 
Amschler

Vordere Reihe: Dennis Münz, Fabian 
Strohmeier, David Hörl und Robin Burke

Stadtwerke fördern Trikotkauf der F-2  Jugend

Grafenwöhr ist kinderfreundlich. Einmal im Jahr erhalten Eltern von Neugeborenen 
eine Einladung von der Stadt Grafenwöhr. Heuer traf man sich zur Überreichung des 
Begrüßungsgelds von 100.- € und eines Feuermelders für das Kinderzimmer im neuen 
Feuerwehrhaus. Kommandant Hans Papppenberger (re) und Bürgermeister Helmuth 
Wächter begrüßten die Familien.

„Ich hoffe, dass Sie viel Freude mit ihren Kin-
dern haben!“, eröffnete das Stadtoberhaupt 
die Ansprache. Im neugebauten Feuerwehr-
haus freute sich Bürgermeister Helmuth 
Wächter die jungen Familien begrüßen zu 
dürfen. 16 Familien, die in den letzten 12 
Monaten Nachwuchs bekommen haben, 
erhielten von der Stadt Grafenwöhr eine Ein-
ladung. Grund dafür ist die offizielle Über-
reichung des Begrüßungsgelds der Stadt 
Grafenwöhr für jedes neugeborene Kind. 
Bestens vorbereitet von Sabina Wächter 
durften die stolzen Eltern je 4 x  25.-€ Gut-
scheine des Vierstädtedreieckgelds in Emp-
fang nehmen. Diese Gutscheine können in 
regionalen Geschäften eingelöst werden, 

Gutscheine und Feuermelder

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 11. August  um 09:00 Uhr 
findet ein Arbeitseinsatz auf dem Gelände 
der Schützen im Markwinkel 1 statt.    

Wir bitten um eine zahlreiche Beteiligung. 
Das Schützenmeisteramt.

gez. Bernhard Ott 
1. Schützenmeister

Eltern-Kind-Gruppen

Kleinkinder herzlich 
willkommen

Die Eltern-Kind-Gruppen haben ab Sep-
tember wieder Plätze frei. Willkommen sind 
Kinder vom Babyalter an bis zum Eintritt 
in den Kindergarten zusammen mit einem 
Elternteil. Hier können sich Eltern austau-
schen, Kinderkontakte zu Gleichaltrigen 
knüpfen, singen, spielen, malen, basteln 
und vieles mehr. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Ingrid Hiller, Tel. 09641/3673 

so dass die Wertschöpfung auch hier in der 
Gegend bleibt. Dazu bekamen Eltern und 
Geschwisterkinder leckere Pralinen   

Diesen Anlass nutzt auch der Grafenwöhrer 
Feuerwehrkommandat Hans Pappenberger, 
um den Eltern für das Kinderzimmer einen 
sensiblen Rauchmelder zu überreichen. Er 
erklärte, dass diese bereits bei sehr gerin-
ger Rauchentwicklung einen unüberhörba-
ren grellen Ton abgeben. Eine Broschüre 
und Malbücher für die älteren Geschwister 
gabs noch dazu. Anschließend durften sich 
die Familien im Feuerwehrhaus umsehen 
und über die Einrichtung informieren. 
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Verweisung auf 
Betriebskostenverordnung 

ist ausreichend
Der Mieter ist zur Zahlung von Betriebsko-
sten bzw. zur Leistung einer Vorauszahlung 
auf die Betriebskosten neben der Miete nur 
dann verpflichtet, wenn und so weit dies 
vertraglich ausdrücklich vereinbart wurde 
(vgl. § 556 Abs. 1 BGB). Fehlt eine entspre-
chende vertragliche Vereinbarung, sind 
die Betriebskosten in der Miete enthalten 
(Bruttomiete) und können nicht zusätzlich 
verlangt werden . Ein Rechtsanspruch des 
Vermieters auf nachträgliche Änderung des 
Mietvertrages bzw. Abschluss entsprechen-
der Vereinbarungen besteht grundsätzlich 
nicht.

Die erforderliche Vereinbarung über die 
Umlage von Betriebskosten ist nur dann 
wirksam, wenn sie hinreichend bestimmt 
ist. Dazu hat der BGH in einem neuen Urteil 
seine bisherige Rechtsprechung bestä-
tigt und festgestellt, dass dies dann der 
Fall ist, wenn die Betriebskosten entweder 
durch Aufzählung einzelner Betriebskosten-
positionen bestimmt oder durch Verwei-
sung auf die gesetzlichen Vorschriften der 
Betriebskostenverordnung (bzw. der II. BV) 
bestimmbar sind (BGH, Urteil v. 2.5.2012, 
XII ZR 88/10).

Die Regelungen in den Mustermietverträ-
gen des Haus- und Grundbesitzervereins 
München und Umgebung e.V. (§ 4 Abs. 3 
des Mietvertrages für Mietverhältnisse über 
Wohnraum bzw. § 3 Abs. 3 des Mietvertra-
ges für Mietverhältnisse über Geschäfts-
raum) entsprechen den Vorgaben der 
Rechtsprechung.                                      STÜ

Wie sich die Zeiten 
gleichen – oder??

Wir wünschen allen, die ihren Urlaub noch vor sich haben,

eine angenehme und erholsame Zeit

Wenn die Börsenkurse fallen,
regt sich Kummer fast bei allen,

aber manche blühen auf:
Ihr Rezept heißt Leerverkauf.

Keck verhökern diese Knaben
Dinge, die sie gar nicht haben,
treten selbst den Absturz los,

den sie brauchen - echt famos!

Leichter noch bei solchen Taten
tun sie sich mit Derivaten:

Wenn Papier den Wert frisiert,
wird die Wirkung potenziert.

Wenn in Folge Banken krachen,
haben Sparer nichts zu lachen,

und die Hypothek aufs Haus
heißt, Bewohner müssen raus.

Trifft‘s hingegen große Banken,
kommt die ganze Welt ins Wanken -

auch die Spekulantenbrut
zittert jetzt um Hab und Gut!

Soll man das System gefährden?
Da muss eingeschritten werden:

Der Gewinn, der bleibt privat,
die Verluste kauft der Staat.

Dazu braucht der Staat Kredite,
und das bringt erneut Profite,
hat man doch in jenem Land
die Regierung in der Hand.

Für die Zechen dieser Frechen
hat der Kleine Mann zu blechen

und - das ist das Feine ja -
nicht nur in Amerika!

Und wenn Kurse wieder steigen,
fängt von vorne an der Reigen -

ist halt Umverteilung pur,
stets in eine Richtung nur.

Aber sollten sich die Massen
das mal nimmer bieten lassen,
ist der Ausweg längst bedacht:

Dann wird bisschen Krieg gemacht.

(Kurt Tucholsky, 1930, veröffentlicht in „Die 
Weltbühne“)

Radtour und Infogespräch 
Am Dienstag, 7. August 2012 laden der 
CSU-Ortsverband und die CSU-Stadtrats-
fraktion zu einer kleinen Radtour durch ś 
Stadtgebiet ein. Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Rathaus. Anschließend findet gegen 19.30 
Uhr im Stichn-Biergarten ein Informations-
gespräch statt. Thema bei der Radtour und 
beim Gespräch ist unter anderem das Inte-
grierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK). 
Interessierte Gäste sind willkommen. 

Flohmarkt für kleine Leute
Auch in diesem Jahr findet im Rahmen 
des Kinderferienprogramms der „Floh-
markt für kleine Leute“ statt. Am Donnertag 
23.August 2012 lädt die Frauenunion ab 14 
Uhr in den Stadtpark ein. Beim Marktbetrieb 
können Spielsachen und Kinderbeklei-
dung angeboten und gekauft werden. Für 
die Verkaufsflächen und Stände ist selbst 
zu sorgen, es wird kein Unkostenbeitrag 
erhoben. Die FU bietet, Kaffee, Kuchen, 
Bratwurstsemmeln und Getränke zu famili-
enfreundlichen Preisen an. 

Kaffee und Kuchen beim 
Deutsch-Amerikanischen 

Volksfest 
Drei Tage ist die Frauenunion beim großen 

Freundschaftsfest im Lager vom 3. bis zum 
5. August 2012 vertreten. Es werden Kaffee 
sowie selbstgebackene leckere Kuchen 
und Torten angeboten.

Fahrt zur 
Landesgartenschau

Am Samstag, 1. September 2012 lädt die 
Frauenunion zu einer Fahrt zur Landesgar-
tenschau nach Bamberg ein. Abfahrt ist in 
Grafenwöhr um 8 Uhr bei der Firma Göttel. 
Anmeldungen sind möglich bei FU-Vorsit-
zender Monika Placzek, Telefon 09641/2670 
oder Schriftführerin Marion Marburger, 
Telefon 09641/91507. Für Busfahrt, Eintritt 
und Brotzeit ist der Preis von 25 Euro auf 
das Konto 100 122 742      bei der Raiffei-
senbank, BLZ 75069050 zu überweisen. 
Die Fahrt findet nur bei ausreichender Teil-
nehmerzahl statt, auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. 
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VdK-Außensprechtag 
Im Monat August entfällt der monatliche 
Sprechtag mit  Kreisgeschäftsführer Sieg-
mund Bergmann. Der nächste Sprechtag 
ist dann wieder am Dienstag, 4.September 
2012, von 10.30 - 12.00 Uhr im Rathaus Gra-
fenwöhr.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 1. August 2012, im „Neue Welt Kino-
center Weiden“, Fichtestraße. Angeboten 
wird “Nathalie küsst“ - ein Film halb Drama, 
halb Komödie. Die junge, glücklich verhei-
ratete Nathalie 

(Audrey Tautou) wird von einem Tag auf den 
anderen durch den Unfalltod ihres Mannes 
aus der Bahn geworfen. Sie stürzt sich in 
die Arbeit und macht Karriere.

Fast unfreiwillig begibt sie sich auf eine 
emotionale Reise und wagt zaghaft eine 
neue Liebe. Beginn ist um 10.00 Uhr. Der 
Eintrittspreis beträgt bei freier Platzwahl 
3.-€. 

3. Vorauszahlung der 
Wasser- und Entwässe-

rungsgebühren, fällig am 
15.08.2012

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass die 
3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Entwässerungsgebühren zum 15. August 
2012 fällig wird.

Allen Bürgern, die am Bankeinzugsverfah-
ren teilnehmen, werden die festgesetzten 
Beträge automatisch am Fälligkeitstag 
abgebucht.

Sofern noch keine Einzugsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Gebühren 
termingerecht zu überweisen, denn nicht 
rechtzeitig überwiesene Beträge müssen 
durch die Stadtwerke kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Anstalt des Öffentlichen Rechts
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WITT´S BISTRORANT
Bahnhofstr. 60b

92655 Grafenwöhr
Tel: 09641/9260339

Sonntags-Brunch
jeden Sonntag von 9³° bis 14°° Uhr

Steak-Abend
jeden Samstag
Alle Steaks aus unserer
Steak-Karte inklusive
2 Beilagen und Salat

nur 10,90 € pro Person

Freuen Sie sich auf ein verführerisches Frühstücks-
und Mittagsbuffet mit kalten und warmen Speisen,
Kaffeespezialitäten und kalten Getränken.

nur 12,90 € pro Person inklusive Fruchtsaft und Kaffee
Kinder bis 14 Jahre essen zum halben Preis   -   Kinder unter 7 Jahren essen gratis

- Aktions-Tage -- Aktions-Tage -

Neue Amberger Straße 61
92655 Grafenwöhr
Tel: 0 96 41 / 23 99

Fax: 0 96 41 / 27 17
www.� iesen-gradl.de

Ö� nungszeiten:
Mo - Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
  13:30 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 12:00 Uhr
Do   Vormittag geschlossen

jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 - 17 Uhr

- Bad-Komplettsanierung (alles aus einer Hand)
- Ausstellung mit über 350 Wand- und 150 Bodenmustern
- Aufmaßservice vor Ort
- kostenloses Angebot
- Restposten ab 1€/m²
- Werkzeugverleih

Neu, ideenreich
Besuchen Sie unsere 
  Ausstellung!

Lust auf Sommer und Style 2012...

.

.

.

.

.

Augenoptik - Hörgeräte - Uhren   

SCHIPPL

Wählen sie aus unserem aktuellen

                        Sortiment aus.

Original Ray-Ban Sonnenbrille

komplett in  Ihrer Sehstärke

inkl. getönten Kunststoffgläsern*

in den Farben BRAUN, GRAU

oder GRÜN ab...

198,-

Stadtplatz 7

95478 Kemnath

Tel. 09642-7591

Schulstrasse 1

92655 Grafenwöhr

Tel. 09641-7483

gültig bis 31.05.2012
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Theodora‘s Team 
wünscht all seinen 
Kunden, Freunden 
und Bekannten ein 

frohes Osterfest

  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

Reinigt und Wäscht

Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten unserer Werksannahme:

Mo. - Fr. 6.00 - 15.30 Uhr

unser Angebot im März:

Teppich - qm ab

Neue Amberger Straße 77 a
92655 Grafenwöhr

Telefon   (0 96 41) 10 51 
  (0 96 41) 10 52
Telefax   (0 96 41) 10 53

7,50 €

„Eine Scheibe, die es in sich hat und ein 
Abend, der es in sich hatte“. Über 200 Besu-
cher hielten bei der Vorstellung der Jubilä-
ums DVD Rückblick auf die 650-Jahrfeier 
und tauchten zugleich in die Geschichte 
Grafenwöhrs ein. Film, Bilder, Stadt-Chronik 
und dazu Rotwein aus der Partnergemeinde 
Grafenwörth wurden im Drittelteil der Stadt-
halle angeboten und der Ansturm zum 
Rückblick auf das gelungene Jubiläumsjahr 

Rückblick aufs Stadtjubiläum: Film, Bilder, Chronik und ein Gläschen Rotwein

war enorm. Bürgermeister Wächter freute 
sich über den Zuspruch und kündigte Film 
und Bilder an, die Zeugen einer großartigen 
Gemeinschaftleistung beim Stadtjubiläum 
sind. Reinhold Müller kommentierte fetzig 
die Bilderflut. Reinhard Trauner, Leonore 
Böhm und Willi Keck präsentierten kurzwei-
lig die Stadtchronik und gingen auf beson-
dere Details ein.  

Der Preis für die DVD beträgt 8 Euro, für die 
Käufer der Stadtchronik 5 Euro. Informa-
tionen zu DVD und Stadtchronik sowie zur 
weiteren Literatur der Stadt Grafenwöhr und 

den Truppenübungsplatz sind auf der Inter-
netseite
„www.museum-grafenwoehr.de/de/shop“ 
zu finden, dort kann auch die Bestellung 
durchgeführt werden. Verkaufsstellen sind 
im Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr, 

Lotto Bernhardt, Neue Amberger Straße 42, 
„Im Bücherturm“, Marienplatz 1 und 
Spielwaren Gradl, Obere Torstraße 5, 
alle in Grafenwöhr; 

bei der Buchhandlung E. Bodner 
92690 Pressath – Hauptstraße 1, 
Telefon: 09644-91147 – FAX: 91149 
„buecher.bodner@t-online.de“.

Umschlag April_2012.indd   5 27.03.2012   15:07:22

unser Angebot im August:
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Kleinanzeigen

Diplom-Musiklehrer
 mit langjähriger Erfahrung, bietet Unterricht  
 in allen Blechblasinstrumenten, Gitarre,  
 E-Gitarre und E-Bass für Anfänger und Fort-
 geschrittene in Grafenwöhr und Umgebung
Tel. 09641/925381 (AB) oder 0171/7990262

Suche
 Aushilfe in der Küche
 für ca. 15 Std./Woche

 Pizzafahrer

Tel. 09641/454054 oder 0160/97715172

Suche
 historische Baumaterialien aus Abriss.
 Übernehme auch die Abrissarbeiten

Tel. 0160/90664449, family.heumueller@gmx.de

Schloss Hammergmünd
 Bitte helfen Sie mit, Geschichte zu bewah- 
 ren. Hilfreich ist jede Information (Alte Bilder,
 Zeichnungen, Geschichten...)

Tel. 0160/90664449, family.heumueller@gmx.de 

Zu vermieten
 schöne helle Dachstudiowohnung in 
 ruhiger Lage für 1 Person ab 1. November
Tel. 09641/2588

Zu vermieten
 3 Zimmer, Küche, Bad, WC, ca. 70qm,
 300,- € + NK + KT, ab 01.09.2012 
Tel. 0171/7565159

Zu vermieten
 2 Zimmerwohnung, 34,4qm,
 kalt 130,- € + NK 
Tel. 09602/5959

NEU IN GRAFENWÖHR
             sucht Personal für Küche,
 Pizzabäcker, Pizzafahrer gegen gute 
 Bezahlung
Tel. 0151/61117069

Zu vermieten
 65qm Wohnung, 3 Zimmer, Küche, Bad/
 WC, ZH 
Tel. 0160/2406014

Die Mittagsbetreuung an der Grafenwöhrer 
Grundschule entwickelt sich immer mehr zum 
Renner. Bei einem Informationsbesuch an der 
Grafenwöhrer Grundschule konnten sich Bür-
germeister Helmuth Wächter und die Filialdi-
rektorin der Sparkasse Grafenwöhr Michaela 
Keck-Neidull von der segensreichen Einrich-
tung für die Kinder überzeugen. Schulrektor 
Herr Gerhard Götzl, Lehrerin Ingrid Schmidt 
und Martina Weiß von der GFI gGmbH 
(gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung 
beruflicher und sozialer Integration) und einige 
Schülerinnen und Schüler – stellvertretend 
für die Gruppe der Mittagsbetreuung in der 
Schule – informierten die Gäste vom großen 
Nutzen dieser Einrichtung. Mit einer großzü-
gigen Spende von 2.000 Euro unterstützt die 
Sparkasse Grafenwöhr die Mittagsbetreuung 
der Grafenwöhrer Bildungseinrichtung. Damit 
soll deren Zukunft mit gesichert werden, so 
Michaela Keck-Neidull von der Sparkasse 
Grafenwöhr.

Wie Herr Götzl und Frau Schmidt von der 
Schule informierten, gibt es das Betreuungs-
angebot an der Grafenwöhrer Grundschule 
seit 2002 und wird aktuell von 51 Schülerin-
nen und Schülern sehr gut angenommen. Im 
neuen Schuljahr werden sogar 62 Schüler/
innen die Mittagsbetreuung nutzen. Gerade 
für berufstätige Eltern ist es wichtig, ihre 
Kinder in guten Händen zu wissen. Sie ver-
trauen den Betreuungspersonen und Lehrern 
vor Ort. Während der Nachmittagszeit sind 
die Mittagsverpflegung, die Hausaufgabenbe-
treuung, sowie die Freizeitgestaltung die zen-
tralen Themen. 

Aktuell unterstützt die GFI gGmbH das 
deutsch-tschechische Kooperationsprojekt 
der Grundschule Grafenwöhr und deren Part-
nerschule Myto:

Sparkasse spendet 2000 Euro für die Mittagsbetreuung der Grafenwöhrer Grundschule

„Unsere kleinen Hexen“ – ein deutsch-
tschechisches Buchprojekt.

Die Kinder aus Grafenwöhr und Myto schrie-
ben im Unterricht Geschichten von der klei-
nen Hexe und ihrem Raben Abraxas – nach 
Otfried Preußler. In dem  entstehenden Wen-
debuch werden in einem Teil die deutschen 
Geschichten, im zweiten Teil die tschechi-
schen Geschichten abgebildet, mittig treffen 
sich die Hexen und Raben und werden dort 
Freunde. Das Buch ist momentan in der Fer-
tigstellung und wird von den Kindern der Mit-
tagsbetreuung ideenreich illustriert. Im Herbst 
soll das Kinderbuch der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden. Zum Inhalt wird momentan noch 
nicht mehr verraten. 

Das außerordentliche Engagement der Kinder, 
Lehrer und Betreuungspersonen muss unter-
stützt und belohnt werden. Bei der Spenden-
übergabe stellte Herr Bgm. Wächter wieder 
einmal fest: „Ob in sozialen, kulturellen oder 
sportlichen Segmenten – auf unsere engagier-
ten Bürgerinnen und Bürger und Vereine ist 
Verlass. Solch engagierte Kinder sind unsere 

Zukunft.“ Gute Arbeit sei jedoch nicht ohne 
die notwendigen Finanzen möglich. Einen 
wertvollen Beitrag für beispielsweise solche 
Projekte stellen daher die von der Sparkasse 
Grafenwöhr bereitgestellten Spenden dar, 
führte Bürgmeister Wächter aus. In seiner 
Eigenschaft als Mitglied des Verwaltungsra-
tes der Vereinigten Sparkassen lege er ein 
besonderes Augenmerk auf die Förderung 
gesellschaftlichen Engagements durch die 
Sparkasse in Grafenwöhr. Seit vielen Jahren 
konnten daher bereits Einrichtungen und 
Vereine in Grafenwöhr bei deren Projekten, 
Vorhaben und Vereins- und Jugendarbeit mit 
namhaften Beträgen unterstützt werden. 

Filialdirektorin Michaela Keck verwies darauf, 
dass durch das Vertrauen der Grafenwöhrer 
Bürgerinnen und Bürger in ihre Sparkasse 
die erforderlichen Geldbeträge für Spenden 
und Sponsoring erwirtschaftet werden konn-
ten. „Die Sparkasse unterstützt die örtlichen 
Institutionen und Vereine – Direktbanken und 
Großbanken tun das nicht“ lautete das Fazit 
der Grafenwöhrer Filialdirektorin. 

Die Mittagsbetreuung an der Grafenwöhrer 
Grundschule entwickelt sich immer mehr zum 
Renner. Bei einem Informationsbesuch an der 
Grafenwöhrer Grundschule konnten sich Bür-
germeister Helmuth Wächter und die Filialdi-
rektorin der Sparkasse Grafenwöhr Michaela 
Keck-Neidull von der segensreichen Einrich-
tung für die Kinder überzeugen. Schulrektor 
Herr Gerhard Götzl, Lehrerin Ingrid Schmidt 
und Martina Weiß von der GFI gGmbH 
(gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung 
beruflicher und sozialer Integration) und einige 
Schülerinnen und Schüler – stellvertretend 
für die Gruppe der Mittagsbetreuung in der 
Schule – informierten die Gäste vom großen 
Nutzen dieser Einrichtung. Mit einer großzü-
gigen Spende von 2.000 Euro unterstützt die 
Sparkasse Grafenwöhr die Mittagsbetreuung 
der Grafenwöhrer Bildungseinrichtung. Damit 
soll deren Zukunft mit gesichert werden, so 
Michaela Keck-Neidull von der Sparkasse 
Grafenwöhr.

Wie Herr Götzl und Frau Schmidt von der 
Schule informierten, gibt es das Betreuungs-
angebot an der Grafenwöhrer Grundschule 
seit 2002 und wird aktuell von 51 Schülerin-
nen und Schülern sehr gut angenommen. Im 
neuen Schuljahr werden sogar 62 Schüler/
innen die Mittagsbetreuung nutzen. Gerade 
für berufstätige Eltern ist es wichtig, ihre 
Kinder in guten Händen zu wissen. Sie ver-
trauen den Betreuungspersonen und Lehrern 
vor Ort. Während der Nachmittagszeit sind 
die Mittagsverpflegung, die Hausaufgabenbe-
treuung, sowie die Freizeitgestaltung die zen-
tralen Themen. 

Aktuell unterstützt die GFI gGmbH das 
deutsch-tschechische Kooperationsprojekt 
der Grundschule Grafenwöhr und deren Part-
nerschule Myto:
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

70. Geburtstag
ein herzliches Dankeschön 

Hartmut Schröder
Grafenwöhr, im Juli 2012

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 22. August 2012
 für Anzeigen 24. August 2012

Nächster Erscheinungstag:
 01. September 2012

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
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Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenver-
waltung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
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August 2012
01 Mi = C
02 Do = D
03 Fr = E
04 Sa = G
05 So = A
06 Mo = B
07 Di = C
08 Mi = D
09 Do = E
10 Fr = F
11 Sa = A
12 So = B
13 Mo = C
14 Di = D
15 Mi = E
16 Do = F

17 Fr = G
18 Sa = B
19 So = C
20  Mo = D
21 Di = E
22 Mi = F
23 Do = G
24 Fr = A
25 Sa = C
26 So = D
27 Mo = E
28 Di = F
29 Mi = G
30 Do = A 
31  Fr = B

Wir haben unseren Mittelpunkt verloren...

Frau Angelika Kamm
geb. Winter

geb. 19.08.1944     gest. 11.07.2012

Die Verstorbene wurde auf eigenen Wunsch im engsten Familienkreis 
am 18.07.2012 in Grafenwöhr beigesetzt. 

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme ein herzliches 
Dankeschön

Die Verstorbene wurde auf eigenen Wunsch im engsten Familienkreis 
am 18.07.2012 in Grafenwöhr beigesetzt. 

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme ein herzliches 

     In Liebe, deine Kinder
     Annette Mattes mit Familie
     Miriam Mettbach mit Familie
     Daniel Kamm
     alle Angehörigen und Freunde

Herzlichen Dank
an alle, die unsere liebe Mutter und Oma

Monika Werner
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Wir danken allen, mit denen wir unsere Trauer und Erinnerungen teilen 
konnten, für die tröstenden Worte, den mitfühlenden Händedruck, die 

Blumen, das Gebet und das ehrende letzte Geleit.

Hütten, Grafenwöhr im Juli 2012 Familie Werner

 Familie Wächter

WIR DANKEN
allen für die Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Gebet, Wort und Schrift beim 
Heimgang unseres lieben Verstorbenen 

Herrn Anton Erhart
Konrektor i.R.

Besonderen Dank Herrn Dr. Lechner und Frau Dr. Schultes, dem BRK-Senio-
renheim Gmünd und dem BRK-Seniorenheim Eschenbach, H.H. Weihbischof 
Reinhard Pappenberger, H.H. Stadtpfarrer Müller für die würdige Gestaltung der 
Trauerfeier, den Chören und Solisten unter der Leitung von Herrn Greiner für das 
Requiem, Herrn Rektor Gerhard Götzl für die tröstenden Worte, den Vorbeterinnen 
des Rosenkranzes, sowie allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, 
die ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Ein herzliches Vergelt̀ s Gott für die Spenden zugunsten der alten Pfarrkirche im 
Sinne des Verstorbenen.

Grafenwöhr, im Juni 2012   In stiller Trauer
     Hermine Erhart
     Regina, Ulrike und Klaus
     mit Familien
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